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Proseminar:  Die römische Villenkultur 
 
 
Wie kaum ein anderes Thema eignet sich dasjenige der Villeggiatur zur Einführung in die 

Kultur und Lebensgewohnheiten der römischen Oberschicht von der späten Republik bis in 

die hohe Kaiserzeit. Fernab vom geschäftigen Leben in der Metropole (negotium) konnte 

man in den Villen seinen kulturellen Neigungen nachgehen (otium). Die Villenbriefe Ciceros 

und des jüngeren Plinius zeigen das ebensosehr wie Statuen- und Gemäldezyklen, die 

Meilensteine in der Auseinandersetzung Roms mit der Kunst Griechenlands bilden. 

Hortikultur und Tierzucht mannigfacher Art weisen zurück auf die agrarischen Anfänge der 

römischen Villa, deren typologische und funktionale Wandlungen als Spiegel 

gesellschaftlicher Veränderungsprozesse betrachtet werden können. 

 

Am Anfang der Veranstaltung soll über gemeinschaftliche Lektüre und Diskussion anhand 

der Villengedichte des Statius und anderer Quellen ein breites Allgemeinverständnis des 

Phänomens Villa erarbeitet werden. Anschließend werden an ausgewählten Beispielen die 

Architektur, Wandmalerei und Skulpturenausstattung der Villen sowie die Villeggiatur der 

Kaiser besprochen. 
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